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Selbstschutz-Information

Informationsquelle Radio

Eine großflächige Katastrophe - wie z.B. Hochwasser - kann dazu führen, dass Teile der
Bevölkerung von der Außenwelt abgeschnitten werden. Nur über Rundfunk können
dann lebenswichtige Informationen die Hilfebedürftigen erreichen.

Oft ist aber auch die Stromversorgung in Katastrophengebieten nicht mehr gewährleis-
tet, dann fällt auch ein netzbetriebenes Radio aus. Viele Rundfunkgeräte können aber
sowohl über Netzanschluss als auch mit Batterien betrieben werden. Damit Sie auch
bei Stromausfall noch informiert werden können, ist ein solches Rundfunkgerät mit
UKW- und Mittelwellenempfang besonders wichtig. Dazu gehören natürlich auch die
für den Batteriebetrieb erforderlichen Reservebatterien.

Tipps für die Vorratshaltung:

Sie benötigen ein Rundfunkgerät mit UKW und Mittelwelle, auch für Batteriebetrieb
geeignet. Die Haltbarkeit von Batterien ist begrenzt. Legen Sie sich einen Vorrat an und
entnehmen Sie diesem Vorrat die Batterien, die Sie benötigen, aber ergänzen Sie den
Vorrat immer wieder durch Neukäufe.

Gute Markenbatterien haben eine Haltbarkeit von zwei Jahren, Herstellungs- und Halt-
barkeitsdatum ist auf Batterie oder Verpackung erkennbar. Trockenbatterien mit Silizi-
um sind unbegrenzt lagerfähig. Der Fachhandel gibt darüber Auskunft.

Prüfen Sie Ihren Vorrat!


